
Ortseinnehmer Johann Heinrich Christian Schwier  31.12.1776 (TH17)  13.02.1826 
 18.11.1804 Cathrina Margaretha Finzen  21.12.1777 (THb2)  20.01.1819 
 Johann Schwier und Margarethe Finzen sind die Gründer dieser Stätte. Margarethes Vater war 

der Johann Friedrich Finze aus Nendorf. Er hat die Margarethe Rathert von Todtenhausen 
No2 geheiratet und war Heuerling bei ihrem Vater. 

 
  25.01.1805 Anne Marie Dorothee Elisabeth (THb26)  08.02.1879 
 unverehelicht, sie wohnte später bei ihrer Schwester Caroline auf Todtenhausen No105. 
 
  16.03.1810 Christine Friederique Elisabeth (TH70)  26.03.1815 
  05.10.1813 Anne Catharine Ilse Margarethe Dorothee Elisabeth (TH70)  16.03.1873 
 unverehelicht, auch sie wohnte später bei ihrer Schwester Caroline auf Todtenhausen No105. 
 
  23.05.1818 Lisette Caroline (TH70)  07.09.1897 
  16.05.1842 Heinrich Christian Gottlieb Schwier  26.01.1821 (TH75)  15.11.1887 
 Caroline Schwier heiratet 1842 den Christian Schwier von Todtenhausen No75. Christian kauft 

1851 die Stätte Todtenhausen No105. 
 
 18.04.1819 Anne Catharine Marie Elis. Franke (TH32) geb. Hollo (TH23)  09.03.1784  24.04.1851 
 
  03.06.1820 Christine Sophie Dorothea Marie (TH70) 
  17.01.1823 Johann Heinrich Karl (TH70) 
 
um 1803 Eigentümer Johann Heinrich Christian Schwier: ...hat das Grundstück vermutlich als Braut-

schatz erhalten. Die Stätte ist um 1803 von ihm gegründet. 
 
1826 Eigentümer Witwe Marie Schwier: ...auf Grund der westf. Gütergemeinschaft 
 
 Vormund der Kinder aus der ersten Ehe des Johann Schwier ist nach dessen Tod sein Bruder 

Christian Schwier auf Todtenhausen No8. Marie heiratet nicht wieder. 
 
 Im Jahr 1832 wird die Stätte Todtenhausen No70 zwangsversteigert, einschließlich dem 

Heuerlingshaus das ungefähr da stand wo heute Vehlewalds, Düpestr. 5 ihr Haus haben. Das 
ehemalige Heuerlingshaus bekommt die Hausnummer 88. 
 
Marie wohnte nach der Zwangsversteigerung mit ihren zwei Kindern bei Todtenhausen No19. 

 
Uraufnahme Eigentümer: Witwe Marie Schwier Todtenhausen No. 70, Grdb. Vol 1 Fol 68 
Stätte:  Petershagen Flur 26 (Todtenhausen), Flurstück 194, Wohnhaus 
Heuerling: Petershagen Flur 26 (Todtenhausen), Flurstück 156, Wohnhaus 
Ländereien: Petershagen Flur 26 (Todtenhausen), Flurstück 157, 158, 192, 193 
 
 Cord Heinrich Müller  25.07.1788 (Uchte) 
 13.02.1814 Anna Catharine Margarethe Elisabeth Meier (TH59)  11.06.1790   07.09.1816 
 Cord Heinrich Müller ist gebürtig aus Uchte und bei seiner Hochzeit Knecht auf Todtenhausen 

No57. Seine Eltern sind Cord Müller und Angenese Lohmeyer. Im Jahr 1825 wird er Eigentü-
mer der Stätte Todtenhausen No59, die ihm sein Schwiegervater überschreibt. 1833 tauscht 
Cord Heinrich seine Stätte Todtenhausen No 59 gegen diese Stätte ein, zuzüglich einer Zuga-
be von 230 Thalern. 

 
  08.02.1816 Johann Heinrich Friedrich Christian (TH59) 
 Friedrich Müller übernimmt 1837 als Anerbe den elterlichen Hof Todtenhausen No70. Seine 

Eltern haben sich die Leibzucht eintragen lassen. 
 
Witwer Cord Heinrich Müller  25.07.1788 (Uchte)  14.05.1864 
 02.03.1817 Christine Catharina Elisabeth Kuhlmann (TH30)  20.10.1797  24.11.1852 
 
  13.10.1817 Marie Christine Elisabeth (TH59)   
  27.06.1852 Johann Heinrich Gieseking  18.12.1811 (KH67)   
 Christine Müller heiratet 1852 den Neubauer und Witwer Heinrich Gieseking und wird Bäuerin 

auf Kutenhausen No67. 
 
  07.12.1819 Christine Friederike (TH59)  22.04.1867 
  01.10.1837 Johann Friedrich Wilhelm Meyer  31.05.1810 (KH9)  22.11.1872 
 Christine Müller heiratet 1837 den Friedrich Meyer von Kutenhausen No9. Friedrich hat eine 

Ausbildung als Tischler gemacht, später ist er Tischlermeister. Sie wohnen einige Jahre auf 
Todtenhausen No76 zur Miete. Das ist die Stätte von Braukmas Heinrich. Sie lag nördlich der 
Stätte Todtenhausen No14. 1853 kauft Friedrich die Stätte Todtenhausen No70. 

 
  01.08.1822 Christine Margarethe Dorothee Elise (TH59)  10.05.1874 
  08.01.1854 Heinrich Friedrich Christian Harke (THb21)  1826   
 Dorothee Müller heiratet 1854 den Heuerling Heinrich Harke. Sie gründen um 1863 die Stätte 

Todtenhausen No125. 
 
  04.02.1825 Anne Catharine Elisabeth (TH59)  06.01.1885 
 Catharine Müller ist nicht verheiratet. Sie ist die Urmutter fast aller alteingesessenen Müllers in 

Todtenhausen. 1845 bekommt sie auf Todtenhausen No70 einen unehelichen Sohn, den 
Heinrich Friedrich. Einen Vater hat sie nicht angegeben. Da haben die vielen Müllers in Tod-
tenhausen aber Glück, dass sie Müller heißen. Sie geht als Magd mit ihrem Sohn zu Franken, 
Todtenhausen No22. Sie stirbt 1885 im Armenhaus Todtenhausen No135. 
 

   04.02.1845 Heinrich Friedrich Müller (unehelich)  30.05.1881 
   10.10.1869 Caroline Marie Christine Franke  08.06.1848 (MH)   
  Heinrich Müller heiratet 1869 die Caroline Franke aus Minderheide No20. Er ist Heuerling 

bei Franken No22 und bewohnt mit seiner Familie und Mutter das Heuerlingshaus am heuti-
gen Driftenweg. Sie waren sehr arm. Heinrich ist mit 36 Jahren an der Schwindsucht ge-
storben.  
Die Tageszeitung berichtet zum 30. Juni 1881 folgendes: 
„Am 30. Juni wurde die Familie Müller von einem großen Unglück betroffen. Der Vater und 
Versorger, der Heuerling Müller, wurde zur letzten Ruhe bestattet. Er hinterlässt Mutter, 
Frau und sechs unversorgte Kinder im größten Elend. Kaum aber konnten die Leidtragen-
den zu Hause sein, da wurden sie abermals schwer heimgesucht. Eine Feuersbrunst zer-
störte ihr Wohnhaus, wodurch sie ihrer wenigen Habe fast ganz beraubt wurden.“ 
 
Ihr Sohn Friedrich Müller ist 1898 der Gründer der Stätte Todtenhausen No157. 

 
  17.08.1828 Friedrich Wilhelm (TH59)   
  16.11.1851 Christine Caroline Friederike Rathert (TH79)  13.11.1828   
 Wilhelm Müller ist seit 1851 mit Friederike Rathert von Todtenhausen No79 verheiratet. 1854 

kauft er die Stätte Todtenhausen No79 für 200 Thaler von seinen Schwager Christian  
Rathert. 1886 verkauft er die Stätte weiter an Heinrich Tüting von Kutenhausen No21. Wohin 
diese Müllers verschwunden sind, konnte ich bisher nicht ermitteln, vermutlich ausgewandert. 

 
20.03.1833 Eigentümer Cord Heinrich Müller: ...von dem Col. Altvader No19 in Todtenhausen, Rathert 

No25 daselbst und Schwier No8 daselbst, welche solche in der nothwendigen Subhastation 
(Zwangsversteigerung) für vierhundert und fünfzig Thaler mittels Adjudicatoria (Zuerkennung) 
vom 13. November 1832 adjudicirt (zuerkannt) worden, und welche die Kaufgelder nach dem 
gerichtlichen Atteste vom 18. Februar 1834 erlegt haben gegen die Stätte No59 Todtenhausen 
und eine baare Zugabe von 230 Thaler nach dem gerichtlichen Contracte vom 20. Meerz 1833 
eingetauscht, weshalb titulus possessionis (Besitztitel) als berichtigt angenommen und einge-
tragen ist ex decreto (nach Bescheid) de 11. November 1835 

 
15.07.1835 Cord Heinrich Müller leiht sich 100Thaler von Rohlfing Todtenhausen No19 und verpfändet 

dafür die Stätte Todtenhausen No70. 
 
 Johann Heinrich Friedrich Christian Müller  08.02.1816 (TH70)  in Amerika 
 18.09.1836 Marie Elisabeth Rohlfing  04.07.1812 (KH29)  in Amerika 
 
17.06.1837 Eigentümer Heinrich Friedrich Christian Müller: ...von seinem Vater, dem eingetragenen VorEi-

gentümer durch den Contract vom 17. Juny 1837 gegen Übernahme der Schulden, Gewäh-
rung der Leibzucht und Abfindung seiner Geschwister abgetreten erhalten, daher titulus pos-
sessionis als berichtigt angenommen und eingetragen ist ex Decreto de 25. October 1837 

 
 Friedrich Müller, der seit 1836 mit Marie Rohlfing verheiratet ist, verkauft 1852 seine Stätte für 

320 Thaler an Rohlfing Todtenhausen No19. Er wandert 1854 mit seiner Familie nach Amerika 
aus. Mir ist nicht bekannt was aus ihnen geworden ist. 

 
Volkszählung Friedrich Müller, Tagelöhner, 34J 
1849  Marie geb. Rohlfing, Frau, 37J 
TH70  Christine Müller, Tochter, 12J 
  Friedrich Müller, Sohn, 9J 
  Cordt Müller, Leibzüchter, 63J 
  Christine geb. Kuhlmann, Frau, 53J 
  Wilhelm Müller, Halbbruder von Friedrich, 19J 
 
 Johann Friedrich Rohlfing  22.10.1824 (TH19)  20.03.1876 
 
16.03.1852 Eigentümer Johann Friedrich Rohlfing No19 Todtenhausen: ...von dem Voreingetragenen 

Heinrich Friedrich Christian Müller mittels Vertrages vom 16. Maerz 1852 für 320 Thaler ge-
kauft. Eingetragen ex Decreto de 13. Maerz 1853 

 
 Friedrich Rohlfing von Todtenhausen No19 kauft diese Stätte für 320 Thaler, hat sie aber nicht 

selbst bewohnt. 1853 verkauft er sie für 384 Thaler weiter an den Tischlermeister Friedrich 
Meyer und den Müller Heinrich Beckemeier Todtenhausen No103. 

 
 Johann Friedrich Wilhelm Meyer  31.05.1810 (KH9)  22.11.1872 
 01.10.1837 Christine Friederike Müller  07.12.1819 (TH70)  22.04.1867 
 
  30.07.1839 Friedrich Heinrich Christian (KHb39) (Bild in Bildergalerie) 
 Friedrich Meyer bekommt diese Stätte 1861 von seinem Vater überschrieben. 
 
  29.04.1856 Gottlieb Wilhelm Theodor (THb76)  29.05.1906 
  08.05.1891 Christine Caroline Wilhelmine Ittig  10.10.1856 (Hahlen38)  12.10.1895 
 Der Schuhmacher Wilhelm Meyer kauft 1892 die Stätte Todtenhausen No98 von Christian 

Gieseking. Er und seine Frau haben keine Kinder. Er setzt als Erben seinen Bruder Heinrich 
ein. 

 
  25.01.1862 Heinrich Friedrich (TH70)     (Bild in Bildergalerie)  27.01.1919 
  13.10.1889 Wilh. Caroline Fri. Charl. Hilbrecht, (Ovenst.)  04.02.1864   27.03.1960 
 Heinrich Meyer erbt 1906 die Stätte Todtenhausen No98 von seinem Bruder Wilhelm. 
 
17.09.1853 Eigentümer der Tischlermeister Friedrich Meyer bei No.76 und der Müller Heinrich Beckemeier 

No.103 Todtenhausen: ...von dem voreingetragenen Colon Rohlfing mittelst Vertrages vom 17. 
September 1853 für 384 Thaler gekauft. Eingetragen ex decreto de 3. December 1853 

 
 Friedrich Meyer ist der Schwiegersohn des alten Cord Heinrich Müller, der als Leibzüchter auf 

dieser Stätte wohnt. Vielleicht hat er deshalb diese Stätte gekauft. Warum der Heinrich Becke-
meier Miteigentümer ist, kann nicht belegt werden. Ich vermute, dass sich der Friedrich Geld 
von Heinrich geliehen hat und der als Sicherheit im Grundbuch eingetragen war. Heinrich hatte 
3 Monate vorher die Großenheider Mühlen, Todtenhausen No103, von seinen Eltern geerbt. 

 
12.02.1861 Heinrich Beckemeyer Todtenhausen No103 verkauft seinen Anteil an der Stätte Todtenhausen 

No70 an Johann Friedrich Wilhelm Meyer. 
 
Volkszählung Friedrich Meyer, Tischler, 51J 
1861  Christine Meyer geb. Müller, Frau, 42J 
TH70  Friedrich Meyer, Sohn, 22J 
  Christian Meyer, Sohn, 14J 
  Wilhelm Meyer, Sohn, 5J 
  Christine Meyer, Tochter, 16J 
  Wilhelmine Meyer, Tochter, 9J 
  Cordt Müller, Leibzüchter, 75J 
 
 Friedrich Heinrich Christian Meyer 30.07.1839 (TH70)  11.05.1910 
 07.05.1865 Christine Caroline Wolting 05.08.1846 (Minderheide26)  15.10.1904 
 Friedrich Meyer ersetzt 1874 den Dielenteil, des alten Hauses von 1803, durch einen größeren 

Anbau. 
 
  29.07.1868 Heinrich Wilhelm Christian     (Bild in Bildergalerie)  07.04.1947 
  17.11.1893 Sophie Christine Wilhelmine Altvater  28.09.1865 (KH75)  25.04.1929 
 Christian hat nach seiner Hochzeit mit seiner Familie zuerst weiter in seinem Elternhaus ge-

lebt. Hier wurden auch die ersten beiden Kinder geboren. Dann zogen sie nach Nordholz zu 
Rathert, Todtenhausen No 117. Hier wurden die nächsten beiden Kinder geboren. Danach zo-
gen sie zur Nordholzer Strasse, Kutenhausen No 106. Das Haus liegt auf der linken Seite kurz 
vor der Einmündung der Nordstrasse. Später wohnte er bei seinem Sohn Christian auf  
Todtenhausen No 258. 

 
 Christians Sohn Friedrich (de grote Fritz), baut das Haus Todtenhausen No292. 
 Christians Sohn Christian, baut 1927 das Haus Todtenhausen No258. 
 
  29.01.1875 Christine Friederike Caroline     (Bild in Bildergalerie)  07.09.1950 
  26.12.1898 Heinrich August Wiese  28.04.1874 (Stemmer20)  25.03.1966 
 Christine Meyer heiratet 1898 den Heinrich Wiese und wird Bäuerin auf Stemmer No20. 
 
  17.04.1877 Marie Christine Friederike  15.02.1953 
  20.09.1901 Heinrich Wilhelm Christian Meyer  22.03.1876 (Stemmer65)  19.07.1950 
 Friederike Meyer heiratet 1901 den Christian Wiese und wird Bäuerin auf Stemmer No65.  

Ihr Sohn August heiratet 1936 die Wilhelmine Damke und wird 1942 Eigentümer von  
Todtenhausen No129. 

 
  24.11.1884 Louise Caroline Christine Anna     (Bild in Bildergalerie)  16.12.1948 
 Louise Meyer ist unverheiratet und lebt als Haustochter bei ihrem Bruder Ferdinand auf der 

Stätte Todtenhausen No70. Sie ist bei der Mindener Kreisbahn, auf dem Bahnhof Todtenhau-
sen, beschäftigt. Dort verkauft sie Fahrkarten und kümmert sich um das Stückgut. 

 
  17.08.1887 Karl Ferdinand Friedrich     (Bild in Bildergalerie) 
 Ferdinand Meyer bekommt diese Stätte 1906 von seinem Vater übertragen. 
 
12.02.1861 Eigentümer Kistenmacher Friedrich Meyer: ...auf Grund des Kontracts vom 12. Februar 1861 

und der Auflassung vom 30. September 1899 eingetragen am 31. October 1899 
 
 Karl Ferdinand Friedrich Meyer  17.08.1887 (TH70)  26.10.1944 
 24.09.1909 Marie Christine Caroline Mordt  25.09.1889 (KHb44)   (Bild in Bildergalerie)  18.02.1988 
 Ferdinand Meyer baut um 1913 einen Stall an das bestehende Wohnhaus, den er 1927 noch 

einmal erweitert. Ferdinand kommt am 26. Oktober 1944 bei einem Luftangriff ums Leben. Bei 
der Bombardierung wird die Kanalböschung getroffen. Der Kanal läuft aus und die Arbeiter der 
Kistenfabrik Busch, die im Luftschutzkeller sitzen, ertrinken. Seine Frau Marie übernimmt vor-
erst die Stätte. 

 
  31.03.1910 Friedrich Wilhelm     (Bild in Bildergalerie)  29.07.1988 
  Erna Kolle  08.10.1913 (TH124)  02.06.1999 
 Wilhelm Meyer ist mit Erna Kolle verheiratet. Er lernt Zimmermann und wechselt später zur 

Polizei. Er wird Beamter im mittleren Dienst im Polizei-Ministerium in Hannover. In Hannover 
kauften sie eine Eigentumswohnung in einem Reihenhaus, das sie am 6. April 1951 beziehen. 
Vorher wohnten sie bei Ernas Eltern auf Todtenhausen No124. 

 
  05.07.1911 Marie Luise     (Bild in Bildergalerie)  13.11.1996 
 Luise Meyer ist unverheiratet und lebt als Haustochter bei ihrem Bruder Heinrich auf der Stätte  

Todtenhausen No70. Sie ist bei der Mindener Kreisbahn, auf dem Bahnhof Todtenhausen, 
beschäftigt. Dort verkauft sie Fahrkarten und kümmert sich um das Stückgut. Sie tritt in jeder 
Beziehung in die Fußstapfen ihrer Tante Louise. 

 
  Margarethe     (Bild in Bildergalerie)  27.03.2006 
  Heinrich Rathert  (THb148)  13.03.1993 
 Margarethe Meyer heiratet den Heinrich Rathert und wohnt jetzt bei ihren Schwiegereltern auf 

Todtenhausen No262 
 
  Heinrich 
 Heinrich Meyer bekommt diese Stätte 1955 von seiner Mutter  übertragen. 
 
02.11.1906 Eigentümer Arbeiter Ferdinand Meyer No70 Todtenhausen: ...aufgelassen am 2. und eingetra-

gen am 5. November 1906 
 
1921 Eigentümer: Meyer Ferdinand, Arbeiter 
 Hofraum Todtenhausen Flur 9 Flurstück 107 
 
 Heinrich Meyer  (TH70) 
  Helga Edeltraud Gieseking  (TH157)  19.02.1999 
 Heinrich Meyer heiratet die Helga Gieseking von Todtenhausen No157. Helgas Mutter ist eine 

geborene Müller, die von Cord Heinrich Müllers Tochter Catharina abstammt. So kehrt Helga 
in das Haus zurück, dass ihr Ur Ur Ur Großvater 1833 erworben hat. Sie selbst hat es leider 
nie erfahren. Heinrich hat dann 1955 den alten Teil dieses ersten Hauses abgerissen und 
durch einen Anbau ersetzt, der in Breite und Höhe zu dem vorderen Teil von 1874 passt. 

 
19.02.1955 Eigentümer Heinrich Meyer No70 Todtenhausen: ...auf Grund des Erbscheines vom 19. Okto-

ber 1950 und der Übertragung der Erbbauteile vom 19. Februar 1955 eingetragen am 10. März 
1955 
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